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Festa di Carnevale 

Die Jugendgruppe der «Missio-
ne Cattolica Italiana» feiert am 
Samstag, 14. Februar, 18.30,  
im Kirchgemeindehaus in Rogg-
wil «Carnevale» – Fasnacht!  
Es erwartet euch ein fröhlicher 
Abend mit Tanz und Spiel – 
kommt in euren schönsten  
Kostümen! Gegen den Hunger 
treten wir mit leckerer Pizza an ​. . .

Bunter Nachmittag  
zum Mitfeiern

Es ist wieder so weit – die 
«Incontri Over 60» feiern die 
närrische Zeit gemeinsam 
und in fröhlich-ausgelassener 
Stimmung im Kirchgemeinde-
haus Herzogenbuchsee! Am 
Fasnachtsfest vom Montag, 
16. Februar, 14.30, sind Lachen, 
gute Laune und Zvieri garantiert. 
 

Poetischer Karfreitagsgottesdienst wird im Fernsehen übertragen

Noch dauert es zwei Monate, 
aber die Vorarbeiten laufen be-
reits auf Hochtouren: Der Kar-
freitagsgottesdienst aus der 
Kirche St. Christophorus in 
Wangen a. A. ist gleichzeitig 
Fernseh- und Radio-Gottes-
dienst auf SRF.
Mit Musik, Gesang und mit 
Standbildern aus der Passions-
geschichte, dargestellt von 
Jugendlichen aus dem Pastoral-
raum, gestalten Flavia Schür-
mann und Lavinia Mazzolena als 
Liturginnen einen poetischen 
Gottesdienst. Ebenfalls von Ju-
gendlichen gelesene Texte ma-
chen den Karfreitag in seiner 
ganzen kirchlichen Wichtigkeit 
für alle Beteiligten zu einem be-
sonderen Erlebnis. In der Sym-
bolik des Todestages erklingen 
keine Glocken und keine Orgel-
musik; mit feinen Tönen nähren 
ein Streichquartett und eine 

Kantorin die Hoffnung auf Auf-
erstehung.
«Wir freuen uns, wenn insbeson-
dere auch Familien vor Ort mit 
dabei sind», beschreibt Flavia 
Schürmann ihre Hoffnung für 

den Gottesdienst, der trotz aller 
fernsehtechnischen Anforderun-
gen die Passion Christi und das 
Kreuz im Zentrum behält.
Thomas Gehrig, Kommunikation 

Sibylle Hardegger, Radio- und TV-Beauftragte bei kath.ch, koordi- 
niert den Karfreitagsgottesdienst in Wangen.� Bild: Thomas Gehrig

Kollekten

7./8. Februar
Seit 1936 setzt sich die Schwei-
zerische Flüchtlingshilfe (www.
fluechtlingshilfe.ch) für den 
Schutz von Flüchtlingen ein 
und hat das Asylwesen in der 
Schweiz massgeblich mitgestal-
tet. Als Dachverband berät sie 
bei rechtlichen Fragen und ar-
beitet eng mit Behörden, Politik 
und Fachpersonen zusammen. 
Ihre Arbeit wird durch Spenden 
und Partnerschaften unterstützt.
 
14./15. Februar
Das Elisabethenwerk ist eines 
der beiden Solidaritätswerke 
vom Frauenbund Schweiz (www.
frauenbund.ch). Es setzt sich seit 
fast siebzig Jahren in kleinen 
Projekten gegen Armut ein und 
fördert die Gendergerechtig-
keit. Aktuell erfahren die ärms-
ten Frauen in Indien und Ugan-
da gezielte Unterstützung.

«Musik wandelt die Wahrnehmung und verzaubert die Welt»

So beschreibt Chorleiter Peter 
Werlen Musik, gefunden auf 
peter-werlen.com. Was den Kir-
chenchor Maria Königin darüber 
hinaus ausmacht, erzählt Ver-
einspräsident Roland Grütter 
dem «pfarrblatt».
«Klein, aber fein» umschreibt 
Roland Grütter den Langenthaler 
Chor. Das gute Dutzend Sänge-
rinnen und Sänger deckt mit 
seiner Altersspanne von fast 
sechzig Jahren alle Stimmlagen 
mindestens in Doppelbesetzung 
ab. Für besondere Gottesdiens-
te stossen zudem routinierte Pro-

jektsänger:innen als Verstärkung 
dazu. «Nein, wir singen nicht 
immer perfekt», schmunzelt 
«Bass» Roland Grütter, «aber wir 
haben Freude am gemeinsamen 
Gesang!».
«Wir sind ein klassischer Kirchen
chor und singen vor allem in 
Gottesdiensten», umschreibt der 
Präsident die Ausrichtung. Me-
lodien aus dem «Rise up», iri-
sche Segenslieder oder auch 
Musik aus der «Toggenburger 
Passion» ergänzen das Reper-
toire an Kirchenliedern, die mit 
Chorleiter Peter Werlen jeden 

Dienstagabend in der Unterkir-
che von Maria Königin geprobt 
werden. 
Peter Werlen schafft es mit sei-
ner grossen Chorleitungserfah-
rung, alle Stimmen zum Klingen 
zu bringen – ein Glücksfall!  
Im Rahmen der ökumenischen 
Fastenkampagne kommt der 
Kirchenchor am 8. März gemein-
sam mit dem reformierten Kir-
chenchor zum Einsatz – eben-
falls eine schöne Chor-Tradition.
Neben Probenarbeit und Got-
tesdienstbegleitung spielt auch 
das Vereinsleben eine wichtige 
Rolle, das vor allem den älteren 
Chormitgliedern eine wertvolle 
Vernetzung ermöglicht.
Wer einmal Chorluft schnuppern 
möchte, ist herzlich an den Sing-
tag von Samstag, 21. März, in 
die Roggwiler Kirche Bruder 
Klaus eingeladen. Ab 09.00 wird 
bis zum gemeinsamen Mittag
essen herzhaft gesungen. 
Thomas Gehrig, Kommunikation

Auskünfte: Roland Grütter 
079 271 74 80 
roland.gruetter@woleg.ch 

Gute Laune dank Bewegung und Gesang� Bild: Thomas Gehrig


